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Protokoll 18. Mitgliederversammlung RegioSpitex Limmattal   
 

Titel / Thema des Meetings 
 

18. Mitgliederversammlung  
Datum / Uhrzeit 
 

21. Mai 2026 / 19:00 Uhr – 20:00 Uhr 

Ort 
 

Auditorium Spital Limmattal 
Anwesende vom Vorstand und der Geschäftsleitung 
 

Vorstand: 
Michael Lienhart, Präsident 
Pius Meier, Vizepräsident (Informatik) 
Dr. oec. Philippe Widmer (Finanzen) 
Andreas Herren, Gemeinde Urdorf 
Songül Viridén, Stadt Schlieren 
 
 
Geschäftsleitung: 
Samuel Faust, Stv. Geschäftsleiter 
Sabrina Haller, HR-Leiterin 
Emine Bytyqi, Fachbereichsleitung 
Sabrina Bürgi, Bereichsleitung Kerndienste 
 
Entschuldigt: 
Reto Siegrist, Stadt Dietikon 
Dr. iur. Jeannette Wibmer (Recht) 
 

Firmenanschrift 
 

RegioSpitex Limmattal 
Urdorferstrasse 100 
8952 Schlieren 
 

Anzahl anwesende Mitglieder 

 
46 stimmberechtigte Mitglieder  

(absolutes Mehr: 24) 

Anzahl anwesende Nichtmitglieder und Gäste 

 

Nicht Mitglieder und Gäste: 29 
  

Protokollführung 
 

Samuel Faust 

Leitung der Mitgliederversammlung 
 

Michael Lienhart 
Verteiler 
 

Vorstandsmitglieder, Geschäftsleitung, Mitglieder an der nächsten Mitgliederversammlung, 
Website RegioSpitex Limmattal 
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Nr. Traktandum / Beschlüsse Verantw. 

   

1 Begrüssung  
Der Präsident des Vorstands, M. Lienhart, eröffnet die 18. Mitgliederver-
sammlung der RegioSpitex Limmattal um 19:00 Uhr und begrüsst alle An-
wesenden. Es sind insgesamt 75 Personen anwesend. Davon sind 46 Per-
sonen stimmberechtigt. Das absolute Mehr beträgt 24 Stimmen. Es sind 
zudem 29 Gäste resp. Nicht-Mitglieder anwesend.  

Speziell begrüsst werden folgende Gäste:  

• René Rey, Präsident rechtes Limmattal 

• Jürg Brändli, Ehemaliger Präsident RegioSpitex Limmattal 

• Edith Herren / Monika Frick, WABE 

• Schwyzerörgeli Gruppe Schlieren 

• Frauenriege des Turnvereins Urdorf 

• Anwesende Mitarbeitende der RegioSpitex Limmattal 

• Manfred Hertach, abtretender Geschäftsführer RSL 

Ein grosser Dank gilt dem Spital Limmattal für das Bereitstellen der Räum-
lichkeiten sowie des Abendessens. 

M. Lienhart 

 

2 Wahl der Stimmenzähler 

Es stehen folgende Stimmenzählerinnen zur Wahl: 

• Claudia Brugger 

• Angela Beek 
 

Die Wahl der Stimmenzählerinnen erfolgt einstimmig. 

M. Lienhart 

3 Antrag weiteres Traktandum: Wahl VS Mitglied 

Der VS stellt den Antrag, dass zu der Wahl der Revisionsstelle auch noch 
Andreas Herren zur Wahl als VS-Mitglied antreten darf. 

Der Antrag auf ein weiteres Traktandum wird einstimmig angenommen. 

M. Lienhart 

4 

 

Abnahme des Protokolls der 17. schriftlichen Mitgliederversammlung 
vom 23.05.2024 

M. Lienhart erläutert, dass die Mitglieder über das Protokoll der 16. schrift-
lichen Mitgliederversammlung vom 23.05.2024 ordnungsgemäss und in 
der zeitlichen Frist in Kenntnis gesetzt wurden. Eine Einsicht in das Original-
protokoll ist in der Geschäftsstelle in Dietikon jederzeit möglich gewesen 
sowie Online auf der Website veröffentlicht.  

Das Protokoll der 17. schriftlichen Mitgliederversammlung vom 10.06.2025 
wird einstimmig angenommen. 

 

 

 

M. Lienhart 
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5 Abnahme des Geschäftsberichts 2025 

Der Geschäftsbericht 2025 wird einstimmig angenommen. Weitere Infos 
aus dem Betrieb folgen in Traktandum 9. M. Lienhart verdankt M. Hertach, 
S. Faust und sein Team für den gelungenen Geschäftsbericht. 

M. Lienhart  

 

6 Abnahme der Jahresrechnung und der Spitex-Fonds-Rechnung 2025, 
Kenntnisnahme des Revisionsberichts sowie Entlastung des Vorstandes 

Dr. oec. Philippe Widmer präsentiert die Jahresrechnung 2025, die Bilanz 
sowie die Spitex-Fonds-Rechnung 2025. Er hält fest, dass sich die RegioSpi-
tex Limmattal weiterhin in einer finanziell stabilen und operativ gesunden 
Lage befindet. Das Geschäftsjahr 2025 konnte mit einem positiven Jahres-
ergebnis abgeschlossen werden. 

Die für das Berichtsjahr definierten ambitionierten Zielsetzungen konnten 
teilweise nicht vollständig erreicht werden. Insgesamt beurteilt die Ge-
schäftsleitung die operative Entwicklung jedoch als sehr erfreulich. Im Ver-
gleich zum Vorjahr konnte erneut ein Umsatzwachstum von rund 5 % er-
zielt werden. Dabei wird hervorgehoben, dass die RegioSpitex Limmattal 
innerhalb der regionalen Versorgungslandschaft eine bedeutende Grösse 
erreicht hat und nicht mehr als kleine Spitexorganisation einzustufen ist. 

Der Personalaufwand ist im Berichtsjahr ebenfalls angestiegen, allerdings 
in geringerem Umfang als das Umsatzwachstum. Dadurch konnte die ope-
rative Ergebnisentwicklung weiter verbessert und der Gewinn gesteigert 
werden. Im Bereich des Sachaufwandes bewegte sich die Organisation im 
Rahmen des budgetierten Aufwandes. 

Weiter wird erläutert, dass sich die RegioSpitex Limmattal seit mehreren 
Jahren in einem kontinuierlichen Wachstumskorridor befindet. Im Ge-
schäftsjahr 2025 wurde erstmals die Marke von 70’000 Leistungsstunden 
erreicht. Parallel dazu entwickelte sich auch der Personalbestand weiter, 
wodurch die Organisation ihre Rolle als bedeutende Arbeitgeberin in der 
Region zusätzlich stärken konnte. 

Im Zusammenhang mit der Bilanz wird das Anlagevermögen thematisiert. 
Dieses lag in den vergangenen Jahren auf erhöhtem Niveau, da im Zuge des 
Umzugs ins Spital zusätzliche Investitionen in Infrastruktur und Anlagen er-
forderlich waren. Die entsprechenden Investitionen werden planmässig 
über die kommenden Jahre abgeschrieben. 

Im Bereich des Spitexfonds wird auf ein im Berichtsjahr eingegangenes Le-
gat hingewiesen. Dieses war zweckgebunden und sollte ausdrücklich den 
Mitarbeitenden zugutekommen. Die Mittel wurden deshalb für ein ausser-
ordentliches Weihnachtsfest für die Mitarbeitenden eingesetzt. Darüber 
hinaus erfolgten im Geschäftsjahr 2025 keine weiteren Entnahmen aus 
dem Spitexfonds. 

Die Revision der Jahresrechnung 2025 wurde durch die Confisus Treuhand 
AG durchgeführt. Gemäss Revisionsbericht ergaben sich keine Hinweise da-
rauf, dass die Jahresrechnung sowie die Fondsrechnung nicht den gesetzli-

P. Widmer 
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chen Vorgaben und den Statuten entsprechen. Die Revisionsstelle emp-
fiehlt daher die Genehmigung der Jahresrechnung 2025 sowie der Spitex-
Fonds-Rechnung 2025. 

Die Mitgliederversammlung genehmigt die Jahresrechnung 2025, die Spi-
tex-Fonds-Rechnung 2025 sowie den Revisionsbericht einstimmig und er-
teilt dem Vorstand Décharge. 

 

7 Wahlen Revisionsstelle und Vorstand 

 

• Confisus Treuhand AG wird als Revisionsstelle zur Wahl vorgeschla-
gen.  

In diesem Rahmen wird seitens der Mitglieder die Frage zum Turnus eines 
möglichen Wechsels der Revisionsstelle gestellt. Dazu wird erläutert, dass 
die Wahl der Revisionsstelle jeweils jährlich erfolgt und somit grundsätzlich 
jedes Jahr ein Wechsel möglich ist. 

Confisus Treuhand wurde einstimmig gewählt als Revisionsstelle gewählt.  

 

 

• Andreas Herren stellt sich der Mitgliederversammlung als Kandidat 
für den Vorstand vor. 

In seiner Vorstellung betont er seine Verbundenheit mit der öffentlichen 
Spitexversorgung sowie sein Anliegen, die Weiterentwicklung der RegioSpi-
tex Limmattal aktiv mitzugestalten und zu unterstützen. 

Er verweist insbesondere auf die zunehmende Bedeutung der ambulanten 
Pflegeversorgung sowie auf die aktuellen Entwicklungen im Gesundheits-
wesen, die durch eine verstärkte Ausweitung privatwirtschaftlicher Ange-
bote geprägt sind. Vor diesem Hintergrund erachtet er eine starke öffentli-
che Spitex als zentralen Pfeiler einer qualitativ hochwertigen und langfristig 
gesicherten Grundversorgung. 

Weiter führt Andreas Herren aus, dass er aufgrund seiner langjährigen Er-
fahrung in der Zusammenarbeit mit Gemeinden sowie seiner fachlichen 
Kompetenz im Bereich Kommunikation einen wertvollen Beitrag zur strate-
gischen und organisatorischen Weiterentwicklung der RegioSpitex 
Limmattal leisten könne. Insbesondere sieht er Potenzial darin, die Positio-
nierung und Wahrnehmung der Organisation im regionalen Umfeld weiter 
zu stärken. 

Andreas Herren wird als Vorstandsmitglieder einstimmig gewählt. 

 

 

 

M. Lienhart 
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8 Festlegung des Mitgliederbeitrags 2026 / 2027 

Der Vorstand schlägt vor, die Mitgliederbeiträge für das laufende Jahr und 
das nächste Jahr unverändert zu lassen: 

• CHF 45.- für Einzelmitglieder 

• CHF 100.- für Institutionen 
 

Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.  

M. Lienhart 

9 Informationen aus dem Betrieb 

Samuel Faust, Geschäftsführer ad interim stellt sich vor und führt über die 
operativen Tätigkeiten im Jahr 2025 aus. 

Speziell erwähnt er die neue Flottenstrategie mit der Beschaffung von 
neuen Fahrzeugen und neuen E-Bikes mit dem Ziel, den Ansprüchen der 
Mobilität, der Mitarbeitenden, der Ressourcen und der Nachhaltigkeit 
nachzukommen. Die Erneuerung des Fuhrparks führt nachhaltig zu einer 
Kostenreduktion und erhöht die Sicherheit. Es stellt auch ein entscheiden-
des Merkmal der Mitarbeiterzufriedenheit und der Representation des Un-
ternehmens dar.  

Sabrina Bürgi konnte als neue Bereichsleitung der Kerndienste ihre Tätig-
keiten aufnehmen und prägte die RSL bereits aktiv prägen. Die RSL schätzt 
Sabrina Bürgi als Führungsperson und freut sich, sie in unserer Organisation 
zu haben. 

Die Fachgruppe Demenz wurde aufgebaut. Das ist ein entscheidender 
Schritt für die RSL. Denn um für zukünftige Herausforderungen gerüstet zu 
sein, braucht es Spezialisten im Bereich der Demenzbetreuung. Durch die-
sen Aufbau ist die RSL für zukünftige Anforderungen gerüstet. 

Der Bereich Pflegende Angehörige konnte weiter ausgebaut werden. Es für 
die RSL wichtig, dass es hier ein Gegenpol gibt zu den aktuellen Tendenzen 
aus privatwirtschaftlichem Unternehmen, die nur die Gewinnmaximierung 
im Sinne haben. Die RSL sieht den Mehrwert der Angehörigenpfleg und 
möchte in diesem Bereich höchste Qualität in der Betreuung liefern, satt 
reine Gewinnmaximierung. 

Das Spitexnetz Limmattal wurde im Jahr 2025 gegründet. Das ist entschei-
dend, da im Bezirk Dietikon nicht alle Spitex Organisationen alle Angebote 
in der ambulanten Pflege anbieten können. So können in diesem Netzwerk 
die Synergien besser genutzt werden und einzelne Angebote, wie zum Bei-
spiel Pflegende Angehörige, für den gesamten Bezirk angeboten werden. 

Keine Angst vor der Digitalisierung hat die RSL, insbesondere die HR-Abtei-
lung. Sie macht es vor, wie man die Digitalisierung optimal nutzen kann, um 
Prozesse zu optimieren und die Sicherheit zu steigern. Viele Abläufe und 
Prozesse können nun komplett papierlos erfolgen. 

S. Faust 
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Für das Protokoll, Schlieren, 28.05.2026 

 

 

Michael Lienhart Samuel Faust 
Präsident des Vorstandes Geschäftsleiter ad interim 

 

Dazu macht die RSL bei einem Projekt entscheidend mit im Bereich der KI. 
Dabei geht es darum, die Pflegefachkräfte vor reinen administrativen Auf-
gaben mit KI-Unterstützung zu erleichtern. Stets mit dem Ziel, dass die Ar-
beit am Kunden im Vordergrund steht. 

Samuel Faust bedankt sich auch bei der gesamten Belegschaft der Regio-
Spitex für das riesige Engagement, die grosse Flexibilität und den täglichen 
Einsatz zugunsten der Bevölkerung. Zudem bedankt er sich beim Vorstand 
für die grosse Unterstützung und die zielorientierte Zusammenarbeit. 

10 

 

 

Anträge von Mitgliedern 

Es sind keine Anträge von Mitgliedern eingegangen. 

M. Lienhart 

11 Danksagung und Jubiläen 

• Songül Veridén (VS-Mitglied Schlieren) 

• Andreas Herren (VS-Mitglied Urdorf) 

• Manfred Hertach (Geschäftsführer) 

Michael Lienhart würdigt und verdankt Songül Veridén, Andreas Herren 
und Manfred Hertach für den langjährigen Einsatz, die Treue zur RegioSpi-
tex Limmattal und ihr grosses Engagement. 

 

M. Lienhart 

12 Verschiedenes 

Gabriel Bürgisser wird die Geschäftsführung von der RegioSpitex per 
01.09.2026 übernehmen. Gabriel Bürgisser hat bereits Erfahrung in der Ge-
schäftsführung einer Spitexorganisation. Die RSL schätzt sich sehr glücklich, 
einen erfahrenen Geschäftsführer in der begrüssen zu dürfen. 

M. Lienhart 

 Abschluss 

M. Lienhart schliesst die 18. Mitgliederversammlung um 19:52 und be-
dankt sich bei allen Anwesenden für die Teilnahme und bei der Schwy-
zerörgeli Gruppe Schlieren für die musikalische Untermalung. 

M. Lienhart 


